
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                            Thomasburg, den 02. April 2021 
 
 

Niederschrift 
 
 
über die 20. Sitzung des Rates der Gemeinde Thomasburg am Donnerstag, dem 01. April 
2021 um 20.00 Uhr im Sportheim in Thomasburg 
 
 
Beginn: 20.00 Uhr                                                                                                         Ende: 20.57 Uhr 
 
Anwesend:           Bürgermeister                     Dieter Schröder 
                                Ratsmitglied                        Peter Haase   
                                Ratsmitglied                        Jonas Kalauch 
                                Ratsmitglied                        Sina Koch 
                                Ratsmitglied                        Hannes Lecht     
                                Ratsmitglied                        Axel Muth 
                                Ratsmitglied                        Guido Rathsack 
                                Ratsmitglied                        Kay Scheil  
                                Ratsmitglied                        Henning Schmidt 
                                Ratsmitglied                        Dieter Schulz 
                                Ratsmitglied                        Corinna Sturm                               
                                      
                                Protokollführerin                Ulrike Keller 

 

TOP 1          Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Schröder begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 
Es folgt eine Schweigeminute für den kürzlich verstorbenen ehemaligen Bürgermeister 
Helmuth Weber. 
 
TOP 2          Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit, der  
                     Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung   
 



Herr Schröder stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit, die Beschlussfähigkeit 
und die Tagesordnung fest. 
 
TOP 3          Genehmigung der Niederschrift vom 18. Januar 2021 
 
Die Niederschrift vom 18. Januar 2021 wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 4          Bericht des Bürgermeisters 
 
Herr Schröder erinnert an Helmuth Weber, den ehemaligen Bürgermeister der Gemeinden 
Bavendorf und Thomasburg. Er war von 1964 bis 1974 Bürgermeister von Bavendorf. Nach 
der Gebietsreform 1974 wurde er Bürgermeister der neu gegründeten Gemeinde Thomas‐
burg. Dieses Amt hatte er bis 1991 inne. Er war ebenfalls im Rat der Samtgemeinde seit ihrer 
Gründung bis 1991 vertreten. 
Er hatte als Bauausschussvorsitzender entscheidenden Anteil am Bau der Mittelpunktschule 
in Barendorf, der Sporthalle und dem Klärwerk in Neetze. Solange es ihm möglich war, 
besuchte er jedes Jahr die französische Partnergemeinde Criquetot l´Esneval. Zur Beerdigung 
am heutigen Vormittag kamen aufgrund der Corona‐Auflagen nur ca. zwanzig Trauergäste. Die 
Traueranzeigen der Samtgemeinde und Gemeinde werden am kommenden Samstag erscheinen. 
 

Die FA Nordbau GmbH wird voraussichtlich nächsten Dienstag mit dem Endausbau "Vor der 
Furth" beginnen. Die Baueinweisung hat letzte Woche stattgefunden. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung für den Windpark Thomasburg ist ausgelegt worden und 
auf der Internetseite des Landkreises Lüneburg einzusehen. Herr Schröder wird die 
Bekanntmachung in den Kästen der Gemeinde aushängen. Vom 01.04. bis zum 01.05. 
können Eingaben beim Landkreis schriftlich oder elektronisch eingereicht werden. 
 
Am gestrigen Abend fand eine Videokonferenz zum Thema Windpark Thomasburg unter den 
Eigentümern statt. Sie sollen Ausgleichsflächen zur Verfügung stellen. 
 
Der diesjährige Baumschnitt dauerte drei Tage und kostete der Gemeinde 3.320,‐ €.  Leider 
war die Zeit zu knapp, um alle aufgelisteten Arbeiten zu erledigen. 
 
Herr Schröder hat gestern eine Bewerbung einer Erzieherin aus dem Landkreis Uelzen für 
eine Stelle im Kindergarten erhalten. Er wird sich schnellstmöglich mit ihr in Verbindung 
setzen. 
 
TOP 5          Änderung der Geschäftsordnung 
 
Herr Schröder erläutert kurz die letzten Änderungen, die im Verwaltungsausschuss am 
29.03. beschlossen wurden.  
Herr Muth regt an, die Eigentümer der Tagungsorte bei der Einrichtung einer zuverlässigen 
Internetverbindung zu unterstützen. 
Frau Koch merkt an, daß sie die App von Allris nutze und alle Unterlagen jederzeit einsehen, 
bzw. herunterladen könne. 
Herr Kalauch berichtet, daß die Feuerwehren in diesem Jahr noch alle Internetzugang 
bekommen sollen. 
 



Die Ratsmitglieder beschließen einstimmig die neue Geschäftsordnung entsprechend der 
Vorlage mit den bereits eingearbeiteten Änderungen. 
 
TOP 6          Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung 
 
Herr Schröder erläutert kurz die letzten, im Verwaltungsausschuss beschlossenen 
Änderungen. 
 
Die Ratsmitglieder beschließen einstimmig die neue Aufwandsentschädigungssatzung 
entsprechend der Vorlage mit den letzten eingearbeiteten Änderungen. 
 
TOP 7          Anfragen 
 
Anfragen nach der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 
 
Herr Muth berichtet, daß die Genehmigung vorliege, drei weitere Stromkästen bunt zu 
gestalten. Die Genehmigung für einen vierten solle folgen. Als nächstes werden zwei 
Stromkästen in Wennekath bemalt. 
 
Herr Schmidt beanstandet die mangelhaften Arbeiten an der Blühwiese in Bavendorf. Zwar 
seien die Obstbäume gepflanzt, aber noch keine Blühwiese angelegt worden. Stattdessen 
käme die Quecke wieder durch, die zuvor nur unzureichend entfernt worden war. 
Herr Schröder wird mit Herrn Parnitzke, der die Arbeiten erledigen wollte, sprechen. 
 
Herr Rathsack fragt, ob es für die Kindergärten genau wie für die Schulen nach Ostern eine 
Teststrategie gäbe. 
Herr Schröder sagt, die Erzieherinnen seien vor zwei Tagen das erste Mal geimpft worden. 
Tests für die Kinder würden über die Samtgemeinde organisiert. Für diesen Bereich sei Frau 
Kruse zuständig, mit der noch kein Gespräch darüber stattgefunden habe. 
 
Herr Kalauch fragt nach der Personalsituation im Kindergarten. Herr Schröder sagt, diese sei 
durch den langfristigen Ausfall von zwei Erzieherinnen angespannt. Am 19. Juli 2021 wird 
aber eine neue Erzieherin anfangen, der Vertrag sei bereits unterschrieben. Eine Aushilfe, 
die eine Ausbildung zur Sozialassistentin an der Abendschule absolviere, sei vor einiger Zeit 
mit einer Ausnahmegenehmigung eingestellt worden. Und wie schon erwähnt, habe er die 
Bewerbung einer Erzieherin aus dem Landkreis Uelzen erhalten. 
 
Herr Scheil fragt, ob das Gutachten des Windparks Thomasburg abgeschlossen sei und ob es 
einsehbar wäre. Herr Schulz sagt, es sei im Internet einzusehen. 
 
Herr Scheil berichtet, er habe erfahren, dass eine Biologin im Auftrag der Gemeinde Neetze 
ein zweites avifaunistisches Gutachten erstelle. Er regt an, bei der Gemeinde in Neetze nach 
dem Stand des Windparks Süttorf und Plänen zu fragen. 
Herr Schröder wird den Bürgermeister von Neetze nach evtl. vorhandenen Unterlagen 
ansprechen. 
 
Herr Kalauch fragt nach dem Stand des Windparks Thomasburg.  
Bis zum 01.05. können beim Landkreis Eingaben abgegeben werden. 



Die EWS hofft, evtl. schon bis zum 15.07. 2021 die Baugenehmigung zu erhalten und ab dem 
15.10. mit dem Bau der Zuwegung zu beginnen. 
 
Herr Scheil erinnert an die noch ausstehende Vereinsgründung der Eigentümer für die 
finanziellen Zuwendungen des EWS. 
Herr Schulz sagt, dass bis Oktober der Verein gegründet worden sein müsse. 
Herr Schröder schlägt vor, sich von einem Rechtsanwalt beraten zu lassen. 
 
Herr Rathsack erkundigt sich nochmals danach, ob die Summe von 10.000,‐ € vom Windpark 
Altenmedingen mit oder ohne Umsatzsteuer gezahlt werden musste. 
Herr Schulz erklärt, die Gemeinden seien nicht umsatzsteuerpflichtig, daher wurde sie ohne 
Umsatzsteuer gezahlt. 
 
Herr Schmidt fragt, ob Herr Schröder schon Herrn Brettschneider vom Landkreis Lüneburg 
erreicht habe und über die Nachbesserungen beim Mühlenteich und der neuen Brücke über 
die Neetze gesprochen habe. 
Herr Schröder erklärt, er werde Herrn Brettschneider anschreiben, da er ihn anders nicht 
erreiche. 
 

 

 

 
 

            Dieter Schröder                                                                       Ulrike Keller 
            (Bürgermeister)                                                                 (Protokollführerin)      
 


